Xachdruck verholen. 

Übersetz)!nysrecht Vorbehalten . 


Hymenopteren aus Tripolis und Barka 
(exkl. Formicidae). 


Nach 


der Sammlung- von 1) r. Bruno Ki,ai»tocz 

Jahre 190G. 

Von 

I)r. A. t. Scliulthess Bechberg in Zürich. 


i m 


I. B et In/ li dar. ’) 

Sclevodcvma Latb. 

1 . S. sp. 

Tadsclmra, 18./7. 

II. Chalcididue. 

Smicva Spin. 

2. S. melanat'is Dalm. 

Bengasi, 28. 8. 

Chat eis Fab. 

3. C. (hdmeumi Thoais. 

Dernali, 20. 8. 

JPtcromahfs Svf.d. 

4. P. sp. 

Tripolis. Juli. 

]) Die Familien I—IV bestimmt durch Herrn Prof. Dr. 0. Schmiede- 
KNECHT in Blankenburg. 
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III. Hracmudae. 

Vipio Batk. 

5 . V. desertor F. 

Aus den Steinbrüchen von Gherran, westlich von Tripolis. 14./7. 
Jirneon Fab. 

6. Jß. semijiaeus Tinuws. 

Gharian. 17.9. 


1V. lchneumonidae (Oplüoninae). 

Bari/fi/pa Fürst. 

7. B. hn nieralis Brauns. 

Dernali, 25. 8. 
j Evan in. 

7a. JE. appendigastcr L. 

Als Schmarotzer an (1er Küchenschabe ( Blatta orientalis L.) über 
die ganze Welt verbreitet. 

Tripolis, 12.9. ..In der Stadt Tripolis, namentlich an Mauern 
sitzend, oft zu sehen." 


V. Sphegidac. 1 ) 

SceUphron Klug. 

8. S. spirifex L. 

Verbreitet durch ganz Afrika. Süd-Europa und Ost-Asien. 
Tripolis, Dernali, Aug. Nur in den Städten beobachtet, aber 
hier häufig. Kommt oft in die Häuser und baut das kompakte» 
lehmige Nest gern an der Decke leicht zugänglicher Gemächer. 

Ammophila Iyirby. 

9. A. hctjdcni Dhlb. 

Süd-Europa. 

Gherran, 14. 7.; Dernali, 23./S. 

10. A. quailraticollis A. Costa. 

Bekannt aus Syrien, Ägypten und Tunesien. 

Tripolis. Dernali. 


1) Meist durch Herrn Kustos F. F. Kohl in Wien bestimmt. 


Hyuienopteren aus Tripolis und Barka. 
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11. A. tytlei Guilloh. 

Mediterrangebiet. — Die australische A. suspidosa Smith und 
die süd-afrikanische A. capetms Daiilb. sind eventuell nur Varietäten 
von A. tydci. 

Sphex L. 

12. S. xanthoceras III. rar. apiealis Guek. 
Afrikanische Region. 

Tripolis, 27. 7. 

13. S. rhlnatns Cu hist. 

Ganz Afrika und Süd-Asien bis Hongkong. 

Dernah. 23.'8. 

14. S. mocsaryi Kohl. 

Sitd-Europa. Kaukasus, Sarepta. 

Gherran, 14. 7.: Dernah. 18. ; 8. 

Ph ilanth us Fab. 

15. jP. trianyahnn F. rar. abtlelkatlev Leb. 
Paläarktische, äthiopische Region. 

Dernah, 20. 8. 

Notoyonia A. Costa. 

16. N. niyrita Leb. 

Auf den kanarischen Inseln, in Spanien, Algerien und auf C3’pern, 
(Ungarn ?). 

Tripolis. 14./7.; Bengasi. 29. 8. 

Larra Fab. 

17. Ij. anathema Rossi. 

Süd-Europa. Nord-Afrika. 

Bengasi, 28. 8. 

Tacl\ysphex Kohl. 

18. T. panzert, v. d. L. rar. oranicnsis Leb. 
Mittelmeergebiet. 

Tripolis, 19./7.; Gherran. 13.7.; Ain Sarah. 1.8.; Bengasi. 30.8.; 
Dernah, 25.,8. 

19. T. n. sp. vic. panzert. 

Alit dunklen Flügeln und schwarzen Mittel- und Hinterbeinen. 
Plastische Unterschiede konnten nicht wahrgeuoininen werden. 
Dschebel Gosseba, 16.9. 
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A. v. Schultiiess Rechberg. 


20. T. ßuctnatus Gehst, et var. 

Süd-Europa; tropisches und subtropisches Afrika. 

Tripolis. 1.—3-/8. 

Stizns Late. 

21. S. vußcoruis Far. 

Mittel meergebiet. 

Dernah. 23-/8- 

Bembex Fab. 

22. B. turca Du ob. var. thorace et cibäomine totis nigris. 
Mittelmeergebiet. 

Gherran, 14.7.; Tripolis, 7.7.. 13. 8. 

Miscophus Jur. 

23. 31. ctenopus Kohl. 

Arabia, Tor. 

Tripolis, 8./8. 

24. 31. f/aUicus Kohl var. pedibus ex magna garte rufis . 
Tadschura, 18./7. 

Oxybehis Late. 

25. O. (Notoglossa Dhlb.) f am all atu s Oliv. 

Spanien, Sicilien, ganze Nordküste von Afrika. 

Dernah, 25. 8. 


VI. Pompilidae . J ) 

Satins Fab. 

26. S. (Cyphononyx Dhlb.) castanens Klug. 

Bekannt aus Arabien, Ägypten und dem Sudan. 

Tadschura und Tripolis, 18. u. 26./7. 

JPompilns Fab. 

27. JP. plambeus Schjödte. 

Verbreitet über ganz Europa bis zum Polarkreis und die außer- 
europäisehen Mittelmeerländer. 

Tripolis 8./8.; Dernah 24./S. 

28. 4P. rnficeps Ev. 

Bekannt aus Süd-Rußland, Transkaukasien, von Beyrut. Syra, 
Korfu und aus Tunis. 

Dernah, 19.—24. 8. 


1) Bestimmt durch Herrn Kustos F. F. Kohl in Wien. 


Hynienopteren aus Tripolis und Barka. 
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• ) 
.) 


29. P. h mbrosHs Kohl. 

Bekannt aus Syrien. Ägypten. Tunis. Spanien und von den 
Kanaren. 

Bengasi 29. 8. 

P. (Evayethes) klaptoczii )/. sp. (beschrieben von Fuanz Fi;. Koiiio. 

Sclnvarz. die 3 basalen Hinge des Abdominalsegmente-Komplexes 
dunkelrot. 

Hüften. Thorax oberhalb der Hüften und Mittelsegment hinten 
weiß seidig tomentiert. 

Xetzaugen die Oberkiefer erreichend. Kopfform ähnlich wie bei 
triviulis. Augenabstand auf dem Seheitel gleich dem 1.+2. Geißel- 
gliede. kleiner als in der Kopfschildgegend. Fühler ziemlich ge¬ 
streckt. 3. Geißelglied fast um die Fänge des 1. kürzer als das 2. 
Schläfen nur mäßig entwickelt; Mittelsegment nicht verkürzt, ge¬ 
wölbt. in der Mitte der ganzen Fänge nach seichtrinnig vertieft. 
Beine schlank. Schienen und 'Parsen bedornt. Metatarsus der 
Vorderbeine an der Außenkante mit 3 Kammdornen. die jedoch nur 
von sehr mäßiger Länge sind, nämlich nicht einmal halb so lang als 
der Metatarsus, dem sie anhaften. Klauen beza h nt. 

Spitzenhälfte des Vorderflügels von der Radial-. 2. Cubital- und 
2. Discoidalzelle an schwarzbraun. Basalhälfte hell, bei gewisser 
Drehung milchweiß reflektierend, knapp an den dunkelbraunen Adern 
angebräunt. Radialzelle kleiner als die 2. C'ubitalzelle; diese der 
Dreieckform genähert. Eine 3. Cubitalzelle fehlt, daher diese Art 
bei den sonstigen bestehenden Merkmalen zur künstlichen Abteilung 
von Pompilas- Arten' zu zählen ist. die man mit der Genusbezeichnung 
Evagethcs zu belegen pflegt. Fubitalader der Hinterflügel entschieden 
hinter dem Abschlüsse der mittlern Schulterzelle entspringend. 
Basalader der Vorderflügel interstitial. 

Pompilus ldaptoczii gehört zur ersten der von mir in ,.Xeue 
Pompiliden" (in: Verh. zool.-bot. <4es. Wien. 1888. p. 309) aul- 
gestellten Artengruppen und zwar zu den Formen mit nur 2 CTibital¬ 
zellen. 

Tripolis (2.8. 1900. ?). 

Ob P. ldaptoczii in einem engern verwandtschaftlichen 'Verhält¬ 
nisse zu P. scriccins Klug (Symb. phys. Dec. 4. 1834. Inseet.; tab. 39. 
fig. 11 [?]) stellt oder vielleicht gar mit ihm identisch ist. läßt sich 
bei der Kürze der Beschreibung, dem Mangel an Angaben über die 
Klauenbeschaffenheit u. dgl. nicht entscheiden. 
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VH. Scolidac . 

Scolia Far. 

30. S. iHtersthfcta Klug. 

.Mittel meergebiet. 

Dernali 18.—24.,8. 

31. S. maara L. 

M ittelmeergebiet; Senegal. 

Tripolis. 6.—8.8. 

32. S. uaif'asciata Cykil. 

Mittelmeergebiet. 

Bengasi, Ende August. 

BUs Fab. 

33. B. thoracica F. 

33a. rar. coitaris F. 

Mittelmeergebiet. 

Tripolis. Juli. Aug.; Bengasi, 2.9. 

33b. rar. eriophora Klug und Übergänge zwischen Stamm¬ 
form und Varietät. 

Tripolis, Bengasi. 30. 7.—2. 8. In Tripolis und Bengasi ebenso 
wie die var. collaris an der Küste häufig. 

Meria III. 

34. M. tripanctata Latil 

Süd-Europa bis Mittel-Deutschland und Nord-Afrika. 

Dernali, 23. 8.; Bengasi. 30./8. 


VIII. J Intimae. 

Apteroyyna Latr. 

35. A. HtfoJcosetcitei Bad. (?) 

Kaukasus, Türkinenien. 

Dschebel Tegrinna. 19.,9. 

JDasylabris Rad. 

36. B>. maara L. 

Südliches Mittel-Europa und Mittelmeergebiet. 

Funduk Ergeat, „Kam aws Licht". 20. 9.; Dschebel Gosseba. 16./9. 

36a. rar. areaaria F. 

Dieselbe Verbreitung. 

Gherran, 14. 7.; Dernali, 18./8.; Funduk Ergeat, „Kam ans Licht“, 
20,9. 


Hvineiiopteren aus Tripolis und Barka. 
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3(>b. rar. niand erst fern U Kau. 
Kaukasus. Turkestan. 

Deruali. 23.8.; Dscliebel Tegrinna. 19.9. 


IX. Vespidae . 

Euinenes Far. 

87. E. maxillosus D. Geer (= tindor Christ). 
Ganz Afrika. 

Tripolis, Bengasi, Dernali, Juli—Sept. 

38. Jd. coarctatus L. rar. mit roten Zeichnungen. 
Mittelmeergebiet bis Mittel-Deutschland. 

Dernali, 20. 8. 

Odi/nerus Late. 

39. O. ( Lionotus) chlorotic us Spinola. 

Ägypten. 

Bengasi 7. 9. 

40. O. ( Lionotus ) dantici Rossi. 

Südliches Paläarktien bis Mittel-Asien. 

Bengasi, 7./9. 

X. Apidae .') 

Apis L. 

41. A. mellifica L. rar. fiqastica Spin. 

Europa und Afrika. 

Dernali, 18.—21..8. 

Poda lirins Late. 

42. P. quadrifasciatus Vill. 

Siul-Paläarktien. 

Dernah, 18.—20.,8. 

42a. rar. alter na ns Klug. 

Sahara. 

Tripolis, 8. 8.; Bengasi, 29. 8. 

Halictus Latr. 

43. II. sp. Gruppe lencozonius Schrank. 

Tripolis, 8.8.; Dernah, 20. 8. 


1) Bestimmt von Dr. H. Friese in Schwerin. 
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Ceratina Latk. 

44. C. callosa F. 

Verbreitet durch ganz Süd-Europa. 

Auf blühendem Kosmarin an den Hängen des Dschebel T'kut, 18.9. 
JS T omia Latk. 

45. X. rupcornis Spin. 

Süd-Europa. 

Bengasi, 31.8. 

Meyuchile Latk. 

46. 31. arf/entata F. (?) 

Tripolis, 8./8. 

Anfh idium Fab. 

47. A. fevt'ugineum F. 

Mittel meergebiet. 

Aus den Steinbrüchen von Gherran, 14. 7. 



